
Neue Vererber Top-Listen für Frühjahr-Sommer 2016 

Die Landwirtschaftskammer hat eine neue Liste mit rotbunten und schwarzbunten Top-Vererbern, 

sowie Bullen der Rasse Fleckvieh zusammengestellt. Die beiden Tabellen für die rot- und 

schwarzbunten Holsteinvererber sind folgendermaßen aufgebaut: an oberster Stellen stehen die 

töchtergeprüften Bullen, gefolgt von den genomischen Jungbullen, danach werden einige Vererber 

der Kategorie Top-Exterieur genannt und schließlich einige Hornlos-Bullen.  Die Berater der 

Landwirtschaftskammer stehen Ihnen gerne zur Beratung in allen Fragen rund um die Bullenauswahl, 

Zucht und Anpaarung zur Verfügung. Die entsprechenden Fachberater sind:  

- Klaus Knobloch (Tel. 0631-84099426 Dienststelle Kaiserslautern oder 0171-2650734) 

- Heinrich Schulte (Tel. 0261-91593236 Dienststelle Koblenz oder 0170-9808614) 

- Mareike Engel (Tel. 0651-94907346 Dienststelle Trier oder 0151-40754840) 

- Nadine Kunz (Tel. 0651-94907346 Dienststelle Trier oder 0176-20579751) 

- Jürgen Johan (Fachberater Fleckvieh Tel. 0170-4885499) 

 

 Schwarzbunt 

Bei den schwarzbunten Holsteinbullen werden vier töchtergeprüfte Vererber empfohlen. Bookem-, 

Brewmaster- und Snowflake-Töchter zeigen eine solide Milchleistung, was sich auch im RZM ihrer 

Väter wiederspiegelt, bei Bookem und Snowflake ist dabei die Melkbarkeit zu beachten. Brewmaster 

ist die Nummer 1 für Exterieur in Kanada. Der vierte töchtergeprüfte Bulle ist Beart, der zwar etwas 

knapper in der Milchmengenvererbung ist, aber einen sehr hohen Exterieurzuchtwert aufweist. 

Unter den höchsten  genomischen Bullen sind an oberster Stelle gleich vier Balisto-Söhne zu finden. 

Battlecry, Burano, Balu und Beatstick haben alle einen Gesamtzuchtwert von 160 RZG und höher mit 

hoher Milchleistung und beachtlichen Exterieurzuchtwerten von über 125. Mit Battlecry teilt sich der 

Boss-Sohn Board die genomische Spitze mit einem RZG von 164. Außerdem werden die vier Anton-

Söhne, die auch alle über 1.000 kg Milchleistung bei ordentlichen Exterieurzuchtwerten aufweisen, 

Avenue, Adventure, Anamur und Azuro empfohlen. Für etwas alternative Blutführung gibt es den 

Outcross-Bullen Eclair, der sowohl in der Leistung als auch in den funktionalen Merkmalen sehr gute 

Werte aufweist. Neben einigen weiteren Empfehlungen sind auch zwei Söhne des bewährten 

Euterexperten Mogul zu finden. In der Kategorie der Top-Exterieur Bullen werden Disanto, Novo und 

County, gleich drei Doorman-Söhne, bei denen lediglich die Melkbarkeit zu beachten ist, 

vorgeschlagen. Des Weiteren sind Baily Chen von Mc Cutchen und Trend von Tribune die Vererber, 

die in Sachen „schöne Kühe“ weit oben auf Ihrer Anpaarungsliste stehen sollten. Auch das Angebot 

an Polled-Bullen ist umfangreich. Heterozygot hornlos vererbende sind der Balisto-Sohn Benares P, 

der Mardigras-Sohn Sohn Marker P und die beiden Style P-Söhne Milford P und Store P. Außerdem 

wird auch Louis PP von Label P als homozygot hornloser Bulle, der zu 100% hornlose Kälber bringt, 

angeboten.  

 Rotbunt 

Im Rotbunt-Bereich wurden lediglich zwei töchtergeprüfte Vererber aufgelistet. Der Bulle Julandy ist 

ein Milchmengenvererber, dessen Töchter in den Ställen mit ihrer Ausgeglichenheit überzeugen. Bei 

ihm ist die Melkbarkeit zu beachten. Der zweite Bulle mit töchtergeprüften Zuchtwerten ist Mad 

Max, ein Destry-Sohn aus der überregional bekannten Kuh Maxima. Er vererbt nicht die letzte 

Milchmenge, ist aber ein Euterspezialist mit einem ausgeglichenen Profil und guter Melkbarkeit. 

Unter den rotbunten genomisch geprüften Bullen sind gleich drei Brekem-Söhne zu finden, die alle 



drei Gesamtzuchtwerte von über 150 RZG und Exterieurzuchtwerte von über 130 RZE vorweisen 

können. Als absolute „Milchmacher“ werden der Go Now-Sohn Great als auch der Sympatico-Sohn 

Pat-Red, dessen Halbbruder Symplex ihm kaum nachsteht, empfohlen. Für die Schaubegeisterten 

Züchter, die ein großes Augenmerk auf Exterieur legen, werden vier Bullen mit einem RZE von 140 

und höher offeriert. Diese sind: Elio Red P, Arvis-RF, Soko Red und Payball. Außerdem gibt es vor 

allem im Rotbunt-Bereich einige interessante Hornlos-Bullen. Die beiden Debutant-Söhne Dukat P 

und Deko Red P, der seinem Halbbruder in der Milchleistung und der Eutervererbung etwas voraus 

ist. Lasogga P von Label P ist mit 153 RZG der höchste genomische Hornlos-Vererber. Zu guter letzt 

werden zwei sehr interessante reinerbig hornlose Bullen angeboten. Kiss PP ist ein Kanu P-Sohn und  

Ems Red PP ein Esperado P-Sohn aus der Kuhfamilie der weltbekannten zweifachen Siegerin der 

World Dairy Expo in Madison, Roy Frosty. 

 Fleckvieh 

Bei der Rasse Fleckvieh wurden Bullen mit unterschiedlichen Stärken zum breiten Einsatz 

ausgewählt. Als absolute „Milchmacher“ sind Vulkan von Rumgo, Mailer von Manitoba und der 

Resolut-Sohn Iserschee zu empfehlen. Bullen, die eher zur besseren Fleischleistung beitragen, sind 

der Losam-Sohn Losung und Ostende von Huascaran. Humpert, ein Humat-Sohn ist zur 

Doppelnutzung geeignet. Die Bullen Sensation PP und Zwiefach PP sind zwei homozygot hornlose 

Bullen mit 100%iger Sicherheit auf hornlose Nachkommen.  

Diese Bullen sind lediglich eine Empfehlung als Leitlinie, die jeder Betrieb nach seinen Wünschen 

auswählen sollte. Die Verfügbarkeit, der hier aufgeführten Bullen, wurde bei den jeweiligen 

Organisationen überprüft und das Verhältnis von Preis und Leistung passt. 

Nadine Kunz, Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 

 


